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Industrie-, Handelfe- und Gowerbeausstellung: 

Die UHGA öffnet ihre Tore 
Heute feierlicher Eröffnungsakt im Beisein des Durchlauchten Fürstenpaares 
Im Beisein des Durchlauchten Fiir-
stenpaares sowie weiterer zahl­
reicher Ehrengäste aus Politik und 
Wirtschaft des In- und Auslandes 
wird heute Samstag um 9 Uhr auf 
dem Messegelände in Schaan die 1. 
Liechtensteinische Industrie-, Han­
dels- und Gewerbe-Ausstellung 
(LIHGA) durch Regierungschef 
Hans Brunhart offiziell eröffnet. 

Im Rahmen dieses Eröffnungsajc-
tes sind Ansprachen von LIHGA-
Veranstalter Günther Wohlwend, 
Gewerbepräsident Josef Frick und 
Gemeindevorsteher Walter Beck 
vorgesehen. Die musikalische Um­
rahmung der Eröffnungsfeierlich­
keiten erfolgt durch die Harmo­
niemusik Schaan. 

An der LIHGA 1978, die bis zum 
Sonntag, den 25. Juni dauert, wer­
den auf einer Ausstellungsfläche 
von rund 3700 Quadratmetern rund 
100 liechtensteinische Unterneh­
mungen ihre Produkte dem heimi­
schen Publikum näherbringen. 

Anlässe von kulturellen Verei­
nen und Vereinigungen sowie 
Autogrammstunden liechtensteini­
scher Spitzensportler und die Mit­
wirkung einer norwegischen Ju-
gendmusikkapelle u. a. mehr wer­
den dieser Messe in der nächsten 
Woche einen attraktiven Rahmen 
bieten. 

# Unsere Aufnahme zeigt den Ein­
gang zum Messegelände in Schaan 
(vls-ö-vis der Zahnfabrik Ivociar). 
Messebesucher können ihre Fahr­
zeuge auf dem LKW-Areal und auf 
der gesperrten Tröxtegasse abstel­
len. (Bild: X. Jehle) 

Strassenverkehrsgesetz: 

Kleine Ursachen - grosse Wirkung 
Pressekonferenz von Regierungschef-Stellvertreter Dr. Kieber 

B W M  furaHe 

Morgen: FC Vaduz gegen Welnfelden 
Wird d e r  FC Vaduz in seinem dritten 
Anlauf den Sprung in die 1. Liga 
schaffen? — Diese Frage beschäftigt 
derzeit  die Fans d e s  FC Vaduz mehr  
d e n n  j e  zuvor. Denn vom Ausgang 
d e s  morgigen Spiels gegen  Wein-
felden hängt  praktisch alles ab. Ge­
winnen die Vaduzer, sind s ie  d e m  
angestrebten Ziel s e h r  nahe. Ver­
lieren s ie  aber, dann ist die  Aus­
gangs lage  als s eh r  schlecht  einzu­
stufen. Drücken wir a lso  den  Mannen 
um Zlopasa d ie  Daumen! — Spielbe­
ginn ist um 17 Uhr. 

Markt-
W^situationen, 

Ansichten, 
Aussichten,Tips. 

Wichtiges und Aktuelles 
über Geldanlagen. 
Sie  erhalten unsere  monatlich 
erscheinende Publikation kostenlos  
a n  unseren  Bankschaltern. 
Auf Ihren Wunsch s e n d e n  wir s i e ,  
Ihnen auch  regelmässig zu. 

Liechtensteinische 
Landesbank 

Einen wohl unerwarteten Ausgang 
nahm die Verhängung einer Ord­
nungsbusse wegen Nichttragens 
der Sicherheitsgurten: Unser Stras­
senverkehrsgesetz, 1933 und 1959 
von der Schweiz übernommen und 
auch gehandhabt seither, ist nach 
Auffassung des Staatsgerichtshofes 
nicht verfassungskonform, weil e s  
nie im Wortlaut im Landesgesetz­
blatt veröffentlicht worden war. 
Nun hat die Regierung dem Land­
tag «Inen diesbezüglichen Geset­
zesentwurf, der von Regierungs­
chef-Stellvertreter Dr. Walter Kie­

ber im Rahmen einer Pressekonfe­
renz vorgestellt wurde, vorgelegt. 

Als der Landtag im Jahre 1959 
die Uebernahme des schweizeri­
schen Strassenverkehrsrecht be-
schloss, wurde die Auffassung ver­
treten, dass die Inkraftsetzung die­
ser schweizerischen Bestimmungen 
in Form eines Rahmengesetzes er­
folgen könne. Dadurch werde das 
schweizerische Recht gleichzeitig 
liechtensteinisches Gesetz und bil­
de damit die Rechtsgrundlage für 
die einzelnen Durchführungsver­
ordnungen der Regierung. 

Entscheid des Staatsgerichtshofes 
Dieser Ansicht hat der Staatsge­
richtshof mit seinem Entscheid nun 
widersprochen. Erstens einmal er­
klärte er die Verordnung über das 
Gurtenobligatorium aus dem Jahre 
1975 als gesetzeswidrig, da die ent­
sprechenden gesetzlichen Bestim­
mungen im Strassenverkehrsgesetz 
fehlen. Und damit erhielt jener 
Fahrlehrer, der beim Gericht gegen 
die über ihn verhängte Ordnungs-
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Spatenstich 
Am Donners t agabend  f a n d  a u f  d e m  
Ge lände  de» Hei lpadagogischen 
Z e n t r u m s  i n  Schaan  d e r  S p a t e n ­
s t i ch '  z u r  d r i t t en  Erwe i t e rungs -
e t a p p e  s ta t t .  I n  e i n e r  schlichte** 
Feier ,  a n  4 e r  « e b e n  V e r t r e t e r n  d e s  
öf fen t l ichen  L e b e n s  a u c h  d i e  S c h u l ­
k i n d e r  t e i lnahmen ,  e r g r i f f  1 , 0 .  F ü r ­
s t i n  G i n a  a l s  P r ä s i d e n t i n  d a s  W e r t  
t r a d  g a b  e i n e n  k u r z e n  Ab t f e s  ü b e r  
Tätigkeit p r ö  Aufgabe  d iese r  so­
z i a l en  J n M t a t i o r i  ( w i r  ve röf fen t ­
l i c h e n  d i e  Ansprache  i n  d e r  k o m ­
m e n d e n  pon i agausgabe ) ,  N a m e n s  
4 e r  Soaia lmini -
s t e r  D*v d i e  Be<fcutung 

« ö #  Wäi tä?  Beclc 
i f t a a  W o r t e  ,<fes S m k e »  u n d  4 e *  
A n e r k e i m u n g  f i l r  d i e  grosse Hi l fe ,  
w e l c h # '  biet1  .«»serifta beh inde r t en  

4 t »  
d l * «  Ait tpra-

« a c h  
PfUriktenft d M  Vftf tmitungtratm d e r  
AHV/W/FAK, Reglerungsrat  Anton 
Gfertttr, fKiglerungarat Or.  Watter 
Oaftiy m<kT R « s t o n i m « l  Dr. Eg-
m o n d  Frommel t  (öjld: F.-j .  Meter* 

ickagi 

IM DIENST 
Rettungsdienst LRK 
Telefon 24455 
24-Stunden-Dienst für Unfall-
und Krankentransporte 

Ärztlicher Dienst 
ab Samstag 12.00 Uhr: 
Dr. David Büchel 
Eschen Telefon 3 1 2  02 

Apothekendlenst 
Schlossapotheke 
Vaduz Telefon 2 1 0 7 5  
9.30—11.00 Uhr 

Garagendienst 
ab Samstag 12.00 Uhr: 
E.+ F. Wohlwend AG 
Nendeln Telefon 3 11 51 
Weitere Feiertagsdienste fin­
d e n  Sie auf Seite 4 unserer  
heutigen Ausgabe.  

Sirenen in 
Balzers 
Erprobung der 
Wasseralarmanlagen 
Wenn am kommenden Diens­
tagnachmittag im Räume 
Balzers—Trübbach in Unter­
brüchen Sirenen ertönen, 
bitte nicht erschrecken.  E s  
bricht bestimmt kein Krieg 
aus! Der Grund liegt in der  
Erprobung d e r  Wasseralarm­
anlagen für die Stauanlage 
Gigerwald/Vättis. Sie zählt zu 
jenen 150 Stauwehren in der 
Schweiz, die mit einem kaum 
zu überbietenden Perfektio­
nismus ständig überwacht 
werden. Die Nahalarmzone 
d e r  Stauanlagen Gigerwald-
Mapragg erstreckt sich von 
Vättis bis unterhalb Trüb­
b a c h / B  a l z e r s . Balzers 
liegt somit in d e r  Nahaiarm-
zone. Da die schweizeri­
schen  Massnahmen a b e r  für 
unser  Gebiet nicht wirksam 
sind, hat  die Fürstliche Re­
gierung angeordnet ,  d a s s  in 
Balzers Alarmsirenen instal­
liert werden. . Zur Vorsorge 
und zum Schutze unserer  Be­
völkerung. Lesen Sie im 
Innern d e s  Blattes einen 
diesbezüglichen Hinweis d e s  
Amtes für Zivilschutz und 
Kriegsvorsorge. 

Schaaner-Saal: 

Theater-
Ball 
Abschluss des 
«Festival Bayern» 
und der Theatersaison 
1977/78 des TaK 
Heute Samstagabend,  20 Uhr, 
findet im Schaaner  Saal de r  
g rosse  Theaterball zum Ab­
schluss  d e s  «Festival 
Bayern» und d e r  Theater­
saison 1977/78 d e s  Theater 
a m  Kirchplatz statt. Das be­
kannte Tanzorchester  Hugo 
St rasser  wird mit 16 Musi­
kern zum Tanz aufspielen. In 
d e r  gemütlichen Bierstube 
werden die  «Leitsachtaler 
Buam» die Gäs te  unterhal­
ten.  Das  Theater  a m  Kirch­
platz und d e r  Deutsche  
Verein in Liechtenstein ha­
b e n  alles da ran  gesetzt ,  d e n  
Besuchern dieses  Balles e ine  
vergnügliche Ballnacht zu 
bieten. Es sind n o c h  einige 
wenige Tische frei. W e r  sich 
ers t  am Samstagabend ent-
schl iessen sollte, d e n  Ball zu 
besuchen,  kann se ine  Ball­
karten direkt im Schaaner  
Saal beziehen. (Eintritt 50 
Franken, inkl. g r o s s e s  Büffet 
ä discretion.) TaK, Tel. 
2 41 69, a b  15 Uhr. 


